
ST nna In Vırıdario Ind das Dompredigeram

Inmıitten des VO zweigeschossigen Domkreuzgang umschlossenen Annen-Fried-
hofs befindet sıch iInNe Kapelle, die ZUEH: Unterscheidung VO  . der Annen-Kapelle im
nordlichen Kreuzgang auch St Anna Maıor oder Anna in Viridario geNaANNLT wiırd,
in Erinnerung die ursprüngliche Nutzung des Friedhofs als (Garten. Erbaut wurde
S1€e das Jahr L32L 1m Stil der Gotik. /u erwaähnen siınd insbesondere die Wasser-
speıer den Stirnseiten der Strebepfeiler, das ympanon des Spitzbogenportals mıt
eliner Darstellung der Multter Anna Selbdritt als VerweIls auf das Patrozinium der
Kapelle SOWIE die dre1 Gewolbeschlusssteine im Innern. Letztere stellen mıt einem
Phönix, der AUs der Asche wiederersteht, einem Pelikan, der seline Jungen mıt seinem
Blut nahrt, SOWIEe einem LOwen, der seine Welpen wiedererweckt, allesamt Sinnbilder
Christi dar.

Am Marz 1321 W ar die Annen-Kapelle VO  w Bischof (Jtto I1 AUsS dem Wohlden-
berger Grafengeschlecht mıt dem halben Zehnten VO  — Grofs-Algermissen ausgestattet
worden, der darüber hinaus auch noch ine Reihe VO  - Messen für die Wohltäter der
kleinen Kirche SOWIE Angehörige seliner Famiıulie stiftete. Drei Jahre spater übertrug
Bischof (Otto H auch einıgen Grundbesitz ın Schellerten auf die At Annen-Vikarie,
deren Pfründe für die Katholische Reform und Gegenreformation in Hıldesheim noch
eline ZEWISSE Rolle spielen sollten.

Im Bewusstsein der Wiıchtigkeit regelmafsiger und guL vorbereiteter Predigten für eine
innerkirchliche Erneuerung und Abwehr reformatorischer Bestrebungen inkorporierte
Bischof Valentin VO  a Tetleben 1539 die Vikarie St Anna ın Viridarıio dem Amt eines
Weihbischofs und Dompredigers. Diese Aufgabe übertrug 1im folgenden Jahr dem
Dominikaner Balthasar Fannemann, dem der Stadtrat 1542 jedoch das Predigen VCI-

bot, weshalb CZWUNSZCNH WAal, wen1g2g spater die Stadt verlassen. S7372 konnte
schlieflich Heinrich Winichen als Domprediger NVA werden, der bei den
Jesulten Collegium Germanicum ın Rom Theologie studiert hatte. Als 1567
aufgrund gesundheitlicher Probleme nıcht mehr in der Lage WAaTl, seinem Predigeramt
nachzukommen, wurde der Jesuit Johannes Hammer mıt selner Vertretung beauftragt.
Nachdem sıch die Jesuıiten in den 1590er-Jahren schliefslich dauerhaft in Hıldesheim
niedergelassen hatten, wurde ihnen auch die Pfründe der St Annen-Vikarie übertra-
SCH Das damıt verbundene Dompredigeramt ubten die Jesuiten bis ZUrFLC Auflösung des
Ordens 1m Jahr / aus

1chaela Düllmann
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Kreuzrippengewölbe mıT Schlusssteinen IN der Anna-Kapelle
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